
STADTHAGEN. Zu einer besonderen Reini-
gungsaktion hat sich jetzt eine Gruppe von
Mitgliedern des Fördervereins ehemalige Syna-
goge getroffen. Sie hatte eine wichtige Missi-
on: Die Reinigung der in Stadthagen von

Künstler Gunter Demnig verlegten Stolperstei-
ne für Jüdinnen und Juden. Dabei waren auch
Kathrin Weißbarth und ihre 13-jährige Tochter
Sophie (im Bild vor Hagemeyer). Den Vereins-
mitgliedern ist es eine Herzensangelegenheit,

die 56 Stolpersteine in der Kreisstadt, die an
das Schicksal der Menschen erinnern, die in der
Zeit des Nationalsozialismus verfolgt, ermor-
det, deportiert, vertrieben oder in den Suizid
getrieben wurden, zu pflegen. FOTO: RG
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